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Der japanische Frühling umfasst die Monate Februar, März und April. Die Natur 
erwacht allmählich. Morgens und abends bedeckt die Landschaft ein leichter 
Nebeldunst. Die Blumen des Frühlings sind die weiße und rote Kamelienblüte, die 
weiß und hellrosa blühende Pflaumenblüte, die rosafarbene Pfirsichblüte und die 

Kirschblüte, Japans Nationalblume. In der Kunst gehört die japanische Nachtigall zur Pflaumenblüte 
wie der Sperling zum Bambus und der Fasan zur Azalee. (Dr. Dr. Herbert Wüst)                          
   

� � � � � � � � � �  
Liebe Mitglieder, liebe Japanfreunde,  
 
nach langem strengen Winter ist der Frühling endlich da! Die Sonne strahlt freundlich und es ist 
auch die Zeit der Kirschblüte. Laut Kirschblüten-
Kalender in Japan (ähnlich der Wettervorhersage) fand 
die beste O-hanami-Zeit in Tokyo, bedingt durch die 
wärmeren Temperaturen, fast 10 Tage früher als sonst 
statt. Wenn Ihnen dieser April-Rundbrief zugeht, ist 
unser Kirschblütenfest auch nicht mehr weit hin. Ich 
hoffe, Ihnen geht es gut und Sie befinden sich in guter 
Gesundheit.  
Heute möchte ich Sie über zwei Projekte in der Region 
informieren.  
Ein Projekt betrifft die japansiche Esskultur; das 
Restaurant „Lagune“ in der Autostadt bietet während der Movimentos-Festwochen vom 28.4. bis 

5.6.06 echte japanische Noodle Soba, Udon und evtl. auch Ramen an. Um die 
Originalität zu wahren, wird dafür u.a. das japanische Experten-Ehepaar Oguro  
aus Asahikwa/Hokkaido eingeladen. Über/von Herrn Prof. Oguro , links im Foto, 
wurde mehrmals in unserem Rundbrief (2005-Juli u. 2005-Okt) berichtet. Mehr 
Details zum Projekt lesen Sie bitte unter „Hinweis auf auswärtige 
Veranstaltungen“ Seite 10.  

 
Das andere Projekt betrifft die japanische Gartenkultur. Das Kunstmuseum Wolfsburg plant einen 
japanischen Garten im Innenhof des Museums einzurichten. Der geplante Eröffnungstermin Mitte 
September 06 wird auf Frühjahr 2007 verschoben, nichtsdestotrotz bei der Fertigstellung wird der 
Garten als ein Ort der Stille und Besinnung auch für die Bürger der Region zugänglich sein.  
 
Demnächst können wir also Japan mit allen Sinnesorganen genießen und erleben. Eine 
erfreuliche Aussicht, oder? 
�
Ich denke, einige von Ihnen fiebern schon der Fußball-WM entgegen. Wir werden keine 
Veranstaltung seitens der DJG während der WM planen, damit auch Sie sich auf die WM-Spiele 
konzentrieren können ohne Rücksicht auf die DJG-Programme. Wie Herr Botschafter Takano  
zur WM sagte, „Mein Traum ist es, dass sich die beiden Mannschaften Deutschlands und Japans 
zum Endspiel in Berlin begegnen.“ Es wäre in der Tat schön, wenn dieser Traum wahr werden 
könnte. Ich hätte aber dann ein Problem, für welche Mannschaft ich stehen soll….  
Da drücke ich heute lieber ganz fest die Daumen für die deutschen und japanischen 
Mannschaften und wünsche Ihnen viel Spaß bei der WM! 
 
In diesem Sinne lassen wir uns von vielen japanischen Ereignissen überraschen.    

Ihre Teruko Balogh 
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder herzlich!!   
�Â
³�¬�Â
³�¬�Â
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�
�
�
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��� �  Robert Bosch GmbH, Herr Dr. Helmut Pfeifle – Direk tor  
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•-+
•-+
•-+
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��� �  Frau Heidi Nassoufis aus Braunschweig 
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��� �  Ehepaar Rainer und Doris Ullrich aus Braunschweig 
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SAYONARA - Generalkonsul Tatsuya Miki kehrt nach zw eieinhalb 
Dienstjahren in Norddeutschland nach Japan zurück. 

 
Herr Generalkonsul Miki  verabschiedete sich mit seiner Gattin Frau 
Keiko  am 22. März 06 im Rahmen eines Abschiedsempfanges in seiner 
Residenz in Hamburg auch von den Vertretern der Nord-DJGn.  

In seiner Amtszeit haben sich in Norddeutschland die Beziehungen zu 
Japan äußerst positiv entwickelt. Insbesondere lag ihm das Thema 
Wirtschaft am Herzen. So führte er unermüdlich Gespräche mit den 
Repräsentanten der Landesregierungen in Norddeutschland, der 

Kommunen und der Wirtschafts-förderungsgesellschaften sowie der auch in Niedersachsen 
ansässigen japanischen Unternehmen. Selten erfuhren wir so viel Unterstützung mit intensivem 
persönlichen Einsatz zu den Aktivitäten der DJGn. Er scheute den weiten Weg auch zu uns nie, 
wenn seine Anwesenheit gefragt war.  

Wir sind sehr dankbar, dass wir mit Herrn Generalkonsul Miki arbeiten durften und bedauern es 
sehr, dass seine Dienstzeit schon Ende März zu Ende ging. Dem Ehepaar Miki wünschen wir von 
ganzen Herzen alles Gute und auf Wiedersehen!  

 

Programm – Rückblick: � -�
P-�
P-�
P-�
P �
�
�
�
�D�D�D�D��������10101010�Þ�á�Þ�á�Þ�á�Þ�á �
 

11. Hakuba (Nds. Deutsch-Japanischer Wirtschaftskre is) – Neujahrsfest im 
ArabellaSheraton Pelikan Hotel in Hannover am 31.01 . 

Bericht von Teruko Balogh �������� �º�ã [&»�ã-ë#,
³�º�ã [&»�ã-ë#,
³�º�ã [&»�ã-ë#,
³�º�ã [&»�ã-ë#,
³ �Ÿ�Ÿ�Ÿ�Ÿ"•6•
³�Â��
³"•6•
³�Â��
³"•6•
³�Â��
³"•6•
³�Â��
³ � � � � �æ�æ�æ�æ�ß�¿�á�ß�¿�á�ß�¿�á�ß�¿�á  
 
Auf Einladung der 17 japanischen Unternehmen in Niedersachsen nahmen am 31. 
Januar knapp 90 Gäste aus Politik, Wirtschaft und Wissenschaft aus Niedersachsen 

am traditionellen Hakuba-Neujahrsfest teil. 
Darunter waren Herr Generalkonsul 
Tatsuya Miki , Herr Wirtschaftsminister Walter Hirche  
und Herr Kazuaki Yuoka, General Director von JETRO 
Düsseldorf. Stellvertretend für die Gastgeberfirmen 
begrüßte in diesem Jahr Herr Kyosuke Okano , 
Präsident von Showa Denko GmbH  die Gäste. 
 
Seit 7 Jahren gehört eine Einlage „Yokyo“ zur Aufgabe 
der Gastgeberfirmen. Diesmal war die Fa. Denso 

Automotive Deutschland  GmbH an der Reihe. Ein junger Mitarbeiter namens Kenji Ito , der in 
Eching bei München arbeitet, zeigte „Rakugo“ eine alte japanische 
Erzählungskunst (Geschichte mit humorvollem Inhalt). Nach dem Herr 
Shigeo Akimoto , Mitarbeiter der Denso in Wolfsburg, kurz die Rakugo-
Kunst vorstellte, nahm Ito san auf dem mit einem Kissen (original 
japanisch) vorbereiteten Tisch kniend Platz. Er fing an, eine Noodle-

Geschichte zu erzählen. Er stellte 3 
Menschen mit unterschiedlicher 
Stimmlage dar. Die Geschichte 
wurde Englisch übersetzt 
vorgetragen, sie war aber trotzdem 
amüsant mit ihrer Raguko-typischen 
Gestik. Ito san war in seinem 
Element. Die Anwesenden waren 
sehr vergnügt und genossen die Darstellung. 
Es wird vorher nicht verraten, was für eine Einlage geplant ist. 
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Als Organisatorin der Veranstaltung wusste ich es natürlich und war auf die Reaktion der Gäste 
sehr gespannt. Darüber, dass der Rakugo-Vortrag so positiv ankam, war ich auch sehr froh, 
obwohl ich davon eigentlich überzeugt war. Herr Ito wurde gebeten, sein Repertoire unbedingt zu 
erweitern, so dass er diese Kunst überall vorstellen kann. Es hat uns allen viel Spaß gemacht. 
Herr Haruya Maruyama , Präsident von Denso, sah sichtlich erleichtert aus und freute sich über 
den Erfolg seines Mitarbeiters. 

Diesmal stellten sich die Teilnehmer der deutschen Unternehmen 
kurz vor. Eine nette Atmosphäre herrschte den ganzen Abend 
über. Wirtschaftsminister Hirche machte uns eine große Freude, in 
dem er trotz des anstrengenden Tages voller Termine, bis zum 
Schluss blieb. Auch nach dem offiziellen Ende blieben viele Gäste 
und waren ein wenig traurig, dass die Feier bereits vorbei war.    
 
Erstmalig nahmen alle Vorstandsmitglieder und Beiräte unserer 
DJG an der Veranstaltung teil. 1994 konnte ich den Hakuba-Club in 
Zusammenarbeit mit dem Nds. Wirtschaftsministerium reaktivieren, der ca. zwei Jahre lang geruht 
hatte. Seit dieser Zeit befasse ich mich intensiv mit der Entwicklung dieser 
Interessengemeinschaft in Niedersachsen. Meine Kolleginnen und Kollegen der DJG kannten die 
Aktivitäten des Hakuba-Clubs theoretisch. Daher habe ich mir erlaubt, nach dem Motto „Einmal 
Erleben ist besser als hundertmal Hören“ zu handeln.  
 
Es war wieder einmal ein schöner Abend, wir freuen uns schon auf das 12. Hakuba-Neujahrsfest. 
Dazu hat Herr Ministerpräsident Christian Wulff  seine Teilnahme schon zugesagt.  
Bis zur Vorbereitung der nächsten Feier habe ich – Gott sei Dank – noch etwas Zeit. 
�

Vortrag des Botschafters Toshiyuki Takano am 02. Mä rz 
�� ���� ���� ���� �� in der IHK Braunschweig– Bericht von Teruko Balogh 
�� ���� ���� ���� �� �������� ���������¬�¬�¬�¬���������ã�ã�ã�ã�$�5�$�5�$�5�$�5�á�¿
³/��²�á�¿
³/��²�á�¿
³/��²�á�¿
³/��² �â�â�â�â-�-�-�-��
���Ú�
���Ú�
���Ú�
���Ú 7�2•�ã�Ä7�2•�ã�Ä7�2•�ã�Ä7�2•�ã�Ä �Ö�Ö�Ö�Ö�"
ö�"
ö�"
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³
³
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Im Rahmen seines Antrittsbesuches in Niedersachsen bei MP Christian Wulff  
besuchte s. E. der Botschafter von Japan , Herr Toshiyuki Takano  am 02. 
März den Braunschweiger Wirtschaftsraum.   
Im Kongresssaal der IHK�"�
��
��5��	�
��
��� ��� �6��� �

�7���
�89
�
��
����

��:���������� ���� ���� gegenwärtigen Beziehungen zwischen 
Japan und Deutschland“ in englischer Sprache. Zu dieser 
Vortragsveranstaltung luden die DJG und die IHK 

Braunschweig gemeinsam die Vertreter aus 
Politik, der Wirtschaft und die Mitglieder der 
DJG sowie die hier ansässigen japanischen 
Bürger ein. Vor dem Vortrag trug der 
Botschafter sich in das Gästebuch der IHK 

Braunschweig in Anwesenheit des IHK-Vizepräsidenten 
Herrn Adalbert Wandt ein.  
 
Unter den über 100 Gästen waren u. a. der Staatssekretär des Finanzministeriums Dr. Lothar 
Hagebölling und der Präsident der TU Braunschweig Prof. Jürgen Hasselbach. Der Botschafter 
stellte die wirtschaftliche Entwicklung Japans nach langer Rezession als wieder gut erholt dar. Als 
einer der größten Gründe dafür nannte er die enorme Reformkraft der Unternehmen in Japan.  
Aufgrund dieses positiven Trends ist zu erwarten, dass viele japanische Unternehmen auch in 
Deutschland und in Europa mehr investieren.  
Deutschland gilt wirtschaftlich unverändert als der wichtigste Partner Japans, obwohl man 
feststellt, dass China inzwischen auch bei japanischen Unternehmen eine große Bedeutung 
gewonnen hat. 
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Im letzten Jahr besuchten etwa 700.000 Japaner Deutschland, umgekehrt waren 100.000 
Deutsche in Japan. Im Vergleich dazu: 400.000 deutsche Touristen besuchen Thailand und 
300.000 China. Die japanische Regierung bemüht sich durch eine Yokoso-Japan-Kampagne, den 
Aufenthalt in Japan günstiger zu gestalten.  
 
Zwischen den Unternehmen in Japan und Deutschland könnte es noch mehr Kollaboration geben. 
Unsere Länder haben das gleiche Problem mit der alternden Gesellschaft; in Japan ist im letzen 
Jahr erstmalig die Bevölkerungszahl zurückgegangen. Die Regierung versucht das große 
demografische Problem mit diversen Förderprogrammen zu hemmen, aber die Realität zeigt in 
Japan eine Geburtenrate von 1,17% und in Tokyo sogar 0,8%.  Deutschland steht mit 1,38 % 
auch nicht so gut da.  
 
Der Botschafter sieht die Kollaborationsmöglichkeiten der Japaner und Deutschen insbesondere in 
der Zukunft auf dem Gebiet der Technology-Hardware-Exchange und als Schlüssel für die 
Herausforderung auf den Gebieten; IT, Nano, Bio, Gesundheit (Wellness) und Umwelt. 
 
Am Freitag, 03. März besuchte der Botschafter Takano in Begleitung von Generalkonsul Miki , 
erster Botschaftssekretär  Frau Mori  und Konsul Shimogaite  das Georg-Eckert-Schulbuch-
Forschungsinstitut in Braunschweig. Im Anschluss daran fand der Besuch der Volkswagen AG in 
Wolfsburg statt.   
 

Jahresmitgliederversammlung 2006 am 20. März 9Ù9Ù9Ù9Ù2006���2���4
³�¬'�
³���2���4
³�¬'�
³���2���4
³�¬'�
³���2���4
³�¬'�
³  
 
Das Protokoll der Jahresmitgliederversammlung sehen Sie als Anlage hier im Rundbrief. 
�

Erzählung von Toyohashi-Erfahrungen des Ehepaares U do und Ute Schülke 
�*�X�o�^�$�*�X�o�^�$�*�X�o�^�$�*�X�o�^�$ �Ð���Ï�Ð���Ï�Ð���Ï�Ð���Ï �&�„�&�„�&�„�&�„ �é�é�é�é/>�Å
Õ6Î.%/>�Å
Õ6Î.%/>�Å
Õ6Î.%/>�Å
Õ6Î.% ��������

�
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Im Dialog mit den Anwesenden berichtete Herr Udo Schülke  als ehemaliger Vizepräsident von 
Volkswagen Group Japan auch über die Automobil-Marktlage in Japan und belegte seine 
Ausführungen mit einer Reihe interessanter Zahlen. 
 
Frau Ute Schülke überraschte die Anwesenden mit dem Hinweis, dass sie in Japan Taiko-
Trommeln gelernt hat und Verbindung zu der weltberühmten Taiko-Gruppe „KODO“ von der Insel 

Sado hat und diese pflegt. Ihre Erfahrungen und Kenntnisse 
möchte sie in Zukunft an interessierte Mitglieder weitergeben, 
was in unserem Kreis mit Begeisterung und Freude 
aufgenommen wurde. 
 
Das Ehepaar Schülke wurde im April 2005 vom Bürgermeister 
der Stadt Toyohashi zum „Botschafter für internationale 
Freundschaft“ ernannt und mit einer Urkunde ausgezeichnet. 
Der Vorstand graulierte dem Ehepaar zu dieser Ernennung 
und überreichte einen Blumenstrauß und eine Flasche Wein 
mit dem Braunschweiger Löwen. 
 

Frau Schülke wird Ende April nach Bosten in Sachen Taiko (Trommel) reisen, daher wird sie am 1. 
Mai bei dem O-hanami leider nicht dabei sein können. Schade… 
 
 
�
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Regionaltagung der DJGn im Norden am 22. März  
in Hamburg 9Ù9Ù9Ù9Ù�B�f�I�^�#�B�f�I�^�#�B�f�I�^�#�B�f�I�^�# �â�â�â�â-�-�-�-��
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�
Die DJG Hamburg  lud die DJGn im Norden zur Regionaltagung 2006 nach Hamburg ein. Von den 
11 DJGn im Norden nahmen 7 teil. Als Verbandsvertreter nahm ein Vorstandsmitglied der DJG 
Frankfurt auch daran teil. Unsere Gesellschaft war vertreten durch die Präsidentin Teruko Balogh  
und Vizepräsidentin Leonie Beck-Canzler . Diese Regionaltagung dient der Vorbereitung zur 
Verbandstagung, die jedes Jahr im Mai stattfindet. Diesmal ist die DJG Bremen die 
Gastgebergesellschaft. Sie feiert im Anschluss an die Verbandstagung ihr 25-jähriges Bestehen. 

Die Vertreter der 7 DJGn diskutierten u.a. das Praktikantenprogramm des VDJG und den im Jahr 
2008 anstehenden Gegenbesuch der JDG so wie Veranstaltungspläne 2006 der einzelnen DJG 
etc.  

Nach der Tagung um 17.00 Uhr nahmen alle Teilnehmer am Abschiedsempfang von 
Generalkonsul Miki  in seiner Residenz teil. 
�

Musikhochschule Tokyo  zu Gast in Braunschweig – Konzert am 25. 
März Bericht von Ursula Wiese �������� 9Ù9Ù9Ù9Ù�ò
i5¸�I�"�G!¢�ò
i5¸�I�"�G!¢�ò
i5¸�I�"�G!¢�ò
i5¸�I�"�G!¢ �é�é�é�é�&�f�(�o�;�&�f�(�o�;�&�f�(�o�;�&�f�(�o�; �æ�ß�¿�á�æ�ß�¿�á�æ�ß�¿�á�æ�ß�¿�á  

 
Einen ganz reizenden Abend hat uns die Musikhochschule Tokyo im Städtischen 

Museum Braunschweig beschert. Frau Yukie Sekine  kam mit 
sechs ihrer Klavier- und Gesangstudierenden nach 
Deutschland geflogen, um uns zu erfreuen.  
 
Deutsche und japanische 
Kompositionen standen auf dem 
Programm – immer abwechselnd – und 
man hörte so beliebte Musik wie die 
Mondscheinsonate, Opernarien, sehr 
temperamentvoll die „Wut über den 

verlorenen Groschen“, wunderbare Klaviermusik von Ravel und zur 
Freunde der „alten Japaner“ (ich meine die, die einmal mehr oder 
weniger lange, aber so gerne dort gelebt haben) eine Kirschblüten–
Fantasie und „Frühlingsblumen“. Aber das Ganze war nicht nur ein 
Ohrenschmaus, sondern ein ästhetischer Genuss besonderer Art. Wo 
sieht man sonst so entzückend gekleidete junge Künstlerinnen? 
Ruhig, voller Ernst, ganz konzentriert betraten sie den Raum, dann 

flogen die Hände über die Tasten, 
beglückten die Stimmen die Ohren 
der Zuhörer.  
Zum Schluss noch zwei Zugaben: Ein dem Protokollanten 
bisher unbekanntes Kätzchen – Lied, mit verschmitzter Mimik 
dargeboten und zu dritt eine Carmen – Suite. 
 
Es war ein gelungener Abend – sehr schade für jeden, der nicht 
teilnehmen konnte – und ich kann Frau Sekine nur zurufen: 
„Mata dozo !“ (Kommen Sie wieder) 

�
 

Programm-Ankündigung: -�
P-�
P-�
P-�
P B1B1B1B1
M�T
M�T
M�T
M�T:w:w:w:w
:w

6. O-hanami – Kirschblütenfest in Wolfsburg am 1. M ai 13.00-16.00 Uhr 
Besuch des Chors der Utsunomiya Mädchen High School  aus Japan ���������Å�Å�Å�Å)Î-×)Î-×)Î-×)Î-× �é�é�é�é���������z�]�z�]�z�]�z�] ���������������� 
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�
Im letzen Jahr war der Kinderchor aus Bielefeld im 
Rahmen des Deutschlandjahres in Japan in Utsunomiya 
zu Gast. Der Chor (16-18 J) aus Japan wird vom 27. 
April für eine Woche in Bielefeld einen Gegenbesuch 
abstatten. Bei der Gelegenheit besucht der Chor einen Tag auch 
Wolfsburg. 
Neben dem Auftritt beim O-hanami wird der Chor mit 27 Schülerinnen 
(aktuelle Zahl) in der Autostadt eingeladen und sie werden auch dort 
japanische und deutsche Lieder vortragen.  
 
Wir danken Frau Gesa Neuert , Vizepräsidentin des Verbandes der 
DJGn – zuständig für Jugendaustauschprogramm und 

Vorstandsmitglied der DJG Bielefeld, die dieses ermöglicht hat. (Einladung siehe Seite 19)  
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

In eigener Sache BúBúBúBú
¯
³
¯
³
¯
³
¯
³ B�BLB1B�BLB1B�BLB1B�BLB1B†B B·BtB†B B·BtB†B B·BtB†B B·Bt 
 

E-Mail-Adresse �������� 
³�¬
³�¬
³�¬
³�¬ �é�é�é�é���o�T���^���<�_�,���o�T���^���<�_�,���o�T���^���<�_�,���o�T���^���<�_�, ��������

Liebe Mitglieder, 
viele von Ihnen haben uns Ihre E-Mail-Adresse mitgeteilt, somit wir heute fast 2/3 der Einladungen 
auf diesem Weg verschicken können. Das erspart uns Porto-Kosten und viel Arbeit. Dafür 
bedanken wir uns ganz herzlich bei Ihnen. 
 
Wer neu über einen E-Mail-Anschluss verfügt, bitte an T.Balogh@DJG-BS.de übermitteln. Vielen 
Dank im Voraus.�

Internetseite unserer DJG www.djg-bs.de  ist im Netz! �N�o�S�M���+�N�o�S�M���+�N�o�S�M���+�N�o�S�M���+ �@�6�;�@�6�;�@�6�;�@�6�; �æ�æ�æ�æ��������
�
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass unsere Homepage endlich im Netz ist.  
Sie stellt die DJG mit den wichtigsten Informationen, auch den Rundbriefen dar und den 
Aufnahmeantrag kann man dort auch finden. Allerdings muss noch weiter mit Informationen 
gearbeitet werden. Auch ein Gästebuch ist angedacht.  
 
Der Vorstand bedankt sich, dass der Beirat Manfred Balogh  als Webmaster die Pflege der HP 
übernommen hat.   
�

Danke an das Ehepaar Peter und Birgit Franke für di e Schenkung eines Stoff-
Fisches – Koinobori an die DJG 9Ù9Ù9Ù9Ù7Ã7Ã7Ã7Ã�é�÷���é�é�÷���é�é�÷���é�é�÷���é �•/Å�•/Å�•/Å�•/Å �½���Ç�ã�Á�½���Ç�ã�Á�½���Ç�ã�Á�½���Ç�ã�Á �•�•�•�•��������

 
Der Koi ist fast 3 Meter lang und man sieht 
die bunte Fisch-Familie (Eltern und zwei 
Kinder) am 5. Mai (Tag der Kinder) an den 
Häusern, in denen es einen Stammhalter 

gibt. Damit zeigen die Eltern (meistens von Großeltern geschenkt) den 
Wunsch, dass ihr Sohn gesund und stark wie ein Karpfen gedeiht.  
 
Wir werden diesen (einsamen) Koi am 1. Mai zum Gedeihen der Kirschbäume verwenden. 
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Hinweis auf auswärtige Veranstaltungen: 
•�²
•�²
•�²
•�² B1B1B1B1�Å�Å�Å�Å
B�B�B�B��z�]�z�]�z�]�z�] :w
Japanische Noodle – Udon/Soba/Ramen während der Mov imentos-Festwochen im 
Restaurant „Lagune“ der Autostadt! � �ã�Ä
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Landesgartenschau (LGS) 2006 in Winsen-Luhe 
Japantag am 18. Mai im Zeichen der Kirschblütenköni gin 
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Die Landesgartenschau 2006 findet vom 21. April bis 15. Oktober in Wissen-Luhe statt.  
Am 18. Mai gegen 14 Uhr wird die Kirschblütenkönigin das Gelände der LGS besuchen. Tengu 
Daiko aus Hamburg, die auch bei uns bekannte Gruppe, wird Trommelmusik aus Japan darbieten.  
 

Sie haben die Möglichkeit, den japanischen Garten, ein besonderer Beitrag aus der 
Fukui-Präfektur, auf der LGS zu besuchen. Die Freunde der DJG Winsen-Luhe aus 
Fukui werden bei diesem Anlass auch noch zwei Gedenktafeln anbringen. 
 
Erinnern Sie sich noch an unseren Japantag auf der Lage in Wolfsburg im September 2004? 
Als Kulturbotschafterin Japans nahm Reina Mochizuki , die damalige Kirschblütenkönigin aus 
Japan, daran teil.(links im Foto)  
In diesem Jahr wurden wieder zwei Kirschblütenköniginnen in Japan neu gewählt.  
(2 Jahre Regentschaft) Daher wird auf der LGS in Winsen-Luhe eine neue 
Kirschblütenkönigin aus Japan vertreten sein. 
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Wirtschaftstag Japan in Düsseldorf: Wirtschaft, Wis senschaft, Weltmeisterschaft             
Facetten des Sports in Japan und Deutschland  

Im Jahr der Fußball WM beschäftigt sich die diesjährige Wirtschafskonferenz des Deutsch-
Japanischen Wirtschaftskreises (DJW) mit den wirtschaftlichen Aspekten des Sports in Japan und 
Deutschland. Mehr darüber unter www.djw.de 
Die Teilnahme ist kostenlos. Wer Interesse hat, sich bitte unbedingt bei dem DJW anmelden. 
(online möglich über www.djw.de)  
 
Termin: 19.05.2006, 14.30-18.30 Uhr�” Ort: Radisson SAS Hotel, Karl-Arnold-Platz 5, Düsseldorf 
�

Mitglieder-Forum:  
³�¬
³�¬
³�¬
³�¬ �é�é�é�é1-�+1-�+1-�+1-�+ �n�n�n�n�•$Â�•$Â�•$Â�•$Â �n�n�n�n�Ï�Ï�Ï�Ï�z�]�z�]�z�]�z�]  
�

Ausstellung Sumi-e Tuschemalerei - ein Stück japani scher Maltradition  
auf der Handmade 2006 : Bericht von Helga Tscheusch ner 

�Ð&×�÷$�
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µ&Ô�
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Die Malgruppe von Helga Tscheuschner  war bei der Handmade in 
Braunschweig vom 11.-12.02.06 mit einer Ausstellung "Sumi-e Japanische 
Tuschemalerei" vertreten. Die Handmade ist eine große Kreativ-Messe in der 

Stadthalle Braunschweig, bei der sich alle, 
die etwas selber machen wollen, 
umfangreich informieren können. Insgesamt waren über 
13.000 Besucher dort. Der Sumi-e Messestand fand großes 
Interesse. Hier konnte man nicht nur die Bilder betrachten, 
sondern sich auch mit original Bambuspinseln 
und schwarzer Tusche auf Reispapier in der Tuschemalerei 
üben.��
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�
Anna Charlotte hat sich auf dem Weg ins Leben gemac ht! 

In Liebe, die Eltern Almut Marianne Kroll und Dr. D etlef Lobas 
�
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Einladung zur Ikebana- Ausstellung von Regina Miehe  
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�
Zur Azaleenblüte am 20. und 21. Mai 2006 von 11 Uhr bis 18 
Uhr, im Haus und Garten der Otto- Heinrichs- Straße 12 in 
38442 Wolfsburg- Fallersleben, laden Regina und Franz 
Miehe den Vorstand, die Mitglieder und Freunde der 
Deutsch- Japanischen Gesellschaft recht herzlich ein. 
 
Es freuen sich auf Ihr kommen 
       
Regina & Franz Miehe    
Otto- Heinrichs- Straße 12     
38442 Wolfsburg      
E-Mail:regina.miehe@tiscali.de    
 
Wegbeschreibung: 
Anfahrt: BAB 39, Abfahrt Fallersleben- Westhagen – 
Richtung Fallersleben, erste Strasse links, die nächste 
Strasse rechts, dann wieder rechts - nächste Strasse links, 
das vierte Haus. 
 
 

Gateball Aktivitäten in Wolfsburg – Bericht von Man fred L. Balogh 
�g���^�H�,�I�^�# �æ�Å�Ì�� �%�o�;�O�o�^ �t
G 9Ù�Q�f�H�_�6�< �n9ø9Ú�C�`�o�# �Á.%��

Die japanische Delegation, die im September 2005 Gateball in Wolfsburg vorstellte, 
muss eigentlich stolz sein, denn ihre Präsentation hat eine große Begeisterung 
ausgelöst. Insgesamt über 30 Interessierte haben sich in Wolfsburg und 
Umgebung bereits in die Liste eingetragen und es wird auch fleißig trainiert. Jeden 
zweiten Freitag von 14:00 bis 16:00 Uhr  steht uns die Sporthalle der 
Nordstadtschule in den Winterrmonaten zur Verfügung. Die Kosten trägt der Wolfsburger 
Stadtsportbund und sein Vorsitzender, Rainer Thiele , setzt sich besonders intensiv für Gateball 
ein. So hat er es, in seiner Funktion als Vorsitzender des Sportvereins VfR-Eintracht Nord, erreicht, 
dass wir im Sommer auf dem Kunstrasenplatz des VFR unser Training abhalten können. So 

gedeiht langsam aber sicher eine Spielkultur, die 
genau so von den Verantwortlichen des Gateball 
Weltverbandes (WGU) gewollt war.  

Da wir zurzeit noch die einzige Gruppe von Spielern 
in Deutschland sind, die aktiv Gateball betreiben, 
verstehen sich die Teilnehmer als 
„Nationalspieler“ und ich, als ihr Trainer werde 
bereits zum „Nationaltrainer“ gekürt. Na ja, Spaß 
muss dein. Spaß ist übrigens das Hauptanliegen 
beim Gateball. Dass als Nebenprodukt auch noch 
gymnastische Übungen laufen, wird von den Aktiven 
als sehr 

positiv 
empfunden. Eines der positivsten Merkmale von 
Gateball ist ja, dass es von allen Altersstufen betrieben 
werden kann. Daher steht einer Beteiligung von 
Mitgliedern der DJG nichts im Wege.  

Wer Interesse hat, kann sich bei mir melden und beim 
nächsten Übungstag bereits erste Erfahrungen 
sammeln. Sie können es mir glauben, es macht 
ungeheuer viel Spaß und hilft dem Körper.  
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Unsere Entwicklung in Wolfsburg wurde in Japan sehr positiv registriert und es bestehen 
Bemühungen seitens der WGU, eine weitere Delegation im Mai nach Wolfsburg zu entsenden. Es 
wäre sehr schön, wenn das klappt. Wir freuen uns bereits auf ein Wiedersehen.  
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Inahata Teiko „Welch eine Stille!“ Die Haiku-Lehre des Takahama Kiyoshi –  
Übersetzung durch Takako von Zerssen, Vorstandsmitg lied der DJG Bayern 

 
Hamburger Haiku Verlag, Postfach 20 25 48, 20218 Hamburg 
Bestellung per Post an die o.g. Adresse oder per Fax an: 040 460 958 12 

Prof. Ekkehard May in seinem Geleitwort zum Buch: 
Für das Verfassen von Haiku gibt es bei uns im Westen vielerlei Anleitungen. Sicherlich bleibt oft ein 
Ungenügen – die Texte widersprechen sich vielleicht, und man kann die Kompetenz der Rageber schlecht 
einschätzen. Wie wäre es, wenn man einen japanischen Haiku-Dichter zu Wort kommen ließen? 
Die vorliegende Übersetzung schafft erstmals Abhilfe. Ein Dichter kommt zu Wort. Seine wichtigen 
Lehrsätze, seine „goldenen Worte“ (meigen) werden vorgestellt. Takahama Kiyoshi (1874-1959), der wie kein 
anderer das Haiku aus seinen klassischen Traditionen in die Moderne transferierte, legt hier sein 
Glaubensbekenntnis zum Haiku ab. Was mag die Zauberformel dieser Kurzdichtung sein?  

�

Brückenbauer – Pionier des japanisch-deutschen Kult uraustausches  
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Dieses zweisprachige Buch, welches als ein Beitrag zu „Deutschland in Japan 2005/2006“ gilt, erzählt davon, 
wie seit bald 150 Jahren zahlreiche Deutsche in Japan und Japaner in Deutschland Spuren hinterlassen, 
fremde Ideen dem eigenen Kulturkreis erschlossen haben und das Wirken dieser „Brückenbauer“ uns über 
die beträchtliche Entfernung hinweg näher gebracht haben.  
ISBN 3-89129-539-1, 468 Seiten, gebunden, zahlreiche Abbildungen, �  35,- 

INDICIUM Verlag GmbH, E-Mail: info@indicium.de, Internet: www.indicium.de 
Postfach 70 10 67, 81310 München, Tel./Fax: 089-71 87 47 /-714 20 39  
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Herausgeber: Japanisch-Deutsches Zentrum Berlin in Zusammenarbeit mit der Japanisch-Deutschen 
Gesellschaft 

Publikationshinweis des Instituts für Asienkunde 

David Sirakov:  

Die russische Japanpolitik in der Ära Putin. Innergesellschaftliche Präferenzbildung und die Kurilenfrage, 
Mitteilungen des Instituts für Asienkunde Hamburg Bd. 393Hamburg 2006, 199 Seiten, �  20.00 zuzüglich 
Versandkostenanteil�” Online-Bestellung ist möglich über Online-Bookshop. 

Florian Coulmas „Die Kultur Japans Tradition und Mo derne“ 
 
C.H. Beck Verlag, München 2003, ISBN 3406509169, Gebunden, 334 Seiten, 24,90 EUR 
(www.perlentaucher.de/buch/15348.html) 

Klappentext: 
Florian Coulmas zeigt anschaulich und prägnant, wie sich die kulturelle Tradition Japans heute in den Sitten 
und Verhaltensweisen des Alltags, in den Werten und Überzeugungen, in den Institutionen sowie in 
kulturellen Ausdrucksformen wie dem Essen oder der Architektur manifestieren. Ein unverzichtbares 
Standardwerk für alle, die sich für diese noch immer vielfach fremd erscheinende Kultur interessieren. 
�

Zivilgesellschaften zwischen Norm und Faktizität 
Das Verhältnis von Verfassungsrecht und Außenpoliti k in Japan und Deutschland 

Von Dr. Dirk Hasler, M.A. 
2005, 511 S., brosch., �  89,- / ISBN 3-8329-1616-4 (Nomos Universitätsschriften – Politik, Bd. 134) 
 
Im Zentrum dieses Buches stehen die außenpolitisch relevanten Normen des Grundgesetzes und der 
japanischen Nachkriegsverfassung. Die Arbeit gliedert sich in zwei große Teile, deren erster eine 
umfassende normative Analyse enthält, der zweite entsprechend dem interdisziplinären Ansatz die politisch-
historische Entwicklung der Außenpolitik von ihren Neuanfängen nach dem Zweiten Weltkrieg bis zum Irak-
Krieg 2003 im Lichte der verfassungsrechtlichen Vorgaben untersucht. (Dr. Dirk Hasler) 

�

Nützliche Japan-Links – z.T. Tipps von Dr. Heiderei ch von Biedersee �
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!!   Braunschweig ist die Stadt der Wissenschaft 20 07   !! 
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Unsere Gratulation geht an alle Damen und Herren, die sich zusammen mit dem 

Oberbürgermeister Dr. Gerd Hoffmann intensiv für die Präsentation vorbereitet und sie präsentiert 
haben. 

Wir freuen uns mit der Stadt und für die Region! 

 
Blickpunkt/Schaufenster – aus dem  � #'�'��������!�!�$��	�(� �

����)���!��	��!�*�!������!����"��+�� ����,�'���� �� '�����-../  
 
Neuer Generalkonsul 
 
Am 13. März ernannte die Japanische Regierung Tadakatsu Ishihara zum neuen Generalkonsul in 
Hamburg. Er wird Mitte April in Hamburg erwartet und wird sich in der Mai-Ausgabe von JAPAN 
auf einem Blick vorstellen.  
 
Deutsch-Japanisches Wirtschaftsforum 
 
Zur Hannover Messe veranstaltet die JETRO und die Niedersächsische Landesregierung am 27. 
April 2006 ein Deutsch-Japanisches Wirtschaftsforum „Deutschland und Japan als Wirtschafts-
partner. Chancen und Herausforderungen der Zukunft“. Hochrangige Vertreter aus Wirtschaft und 
Politik diskutieren über bisherige Erfahrungen und zukünftige Herausforderungen für die deutsch-
japanische Zusammenarbeit. Das Forum und der anschließende, von MP Wulff gegebene 
Empfang, an denen auch der Botschafter von Japan Toshiyuki Takano teilnimmt, bieten die 
Möglichkeit zu persönlichen Gespräch und neuen Kontakten. info@ecos-consult.com 
�

Japanische Sprichwörter - aus dem Mailmagazin der j apanischen Botschaft 
�
Hat man einmal irgendwo eine schlechte Erfahrung gemacht, handelt man danach in dieser 
Hinsicht oft vorsichtiger. In Deutschland heißt es dann: "Gebranntes Kind scheut das Feuer."  
Dass dies über Ländergrenzen hinweg eine allgemein gültige Verhaltensweise ist, beweist auch 
die japanische Redensart: "'þ�æ�|���á )$�
�G�Ê " (Atsumono ni korite namasu o fuku = Wer von 
der [heißen] Brühe bestraft wurde, pustet auch über den [kalten] Salat.) Gibt es ein 
anschaulicheres Beispiel? 
 
"Gut Ding will Weile haben" sagt man im Deutschen, wenn man zum Ausdruck bringen will, dass 
Vorhaben oder Dinge von guter Qualität eine gewisse Zeit benötigen, um das Ergebnis erkennen 
zu können. Andererseits sollte man mit Vorhaben, die unmittelbar etwas Gutes bewirken, nicht 
lange zögern. Dieses Gebot kennt man auch in Japan, wo es heißt: "���ê�F�Í " (Zen wa isoge = 
Gutes tut man am besten schnell.) 
 
Wer kennt das nicht: In der Schule oder am Arbeitsplatz scheut man sich etwas zu fragen, weil 
man sich gegenüber den Anderen mit seiner Unwissenheit nicht blamieren möchte. Dass dies 
durchaus ein Teufelskreis sein kann, weiß man auch in Japan, wo vor allem Berufsanfängern zum 
traditionellen Beginn des Arbeitslebens am 1. April immer wieder gesagt wird:  "(^�Ê�ê 	û�( �é�o�”
(^�Æ�ç�ê 	û!¢ �é�o "(Kiku wa ittoki no haji, kikanu wa isshô no haji = Fragen heißt, sich einmal 
schämen - nicht fragen heißt, sich sein ganzes Leben lang schämen.) Geben Sie sich das nächste 
Mal also einen Ruck und fragen Sie lieber. 
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�  noch eine interessante Redewendung aus dem „JAPAN 
   Auf einen Blick“ des JGK Hamburg 
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Wir laden Sie mit Ihrer Familie und Freunden herzlich ein zum 6. O-hanami / 
Kirschblütenfest  

am 1. Mai 2006 (Mo), 13.00 bis 16.00 Uhr 
  

    Ort :      An den Kirschbäumen zwischen dem Theater und  
  dem Planetarium, Wolfsburg 

    Mitzubringen :  Proviant, Getränke und Decke zum Picknicken.  
  Und gute Laune! 
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An diesem Tag stehen die Kirschblüten im Mittelpunkt, einmal im Jahr schenken wir ihnen 
unsere Aufmerksamkeit. Die Entwicklung der Kirschbäume, die erst im Jahr 2000 
gepflanzt worden sind, erfreut uns und wir hoffen, dass sie weiter gut gedeihen werden. 
Noch eine Freude können wir an dem Tag erleben. Es tritt der Chor der  Utsunomiya 
Mädchen High School  aus Japan auf. Die 27 Schülerinnen sind zum ersten Mal in 
Deutschland und freuen sich, in Wolfsburg auch die Autostadt zu besuchen. Wir freuen 
uns auf ihren Besuch. Der Chor wird japanische und deutsche Lieder singen.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.  
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    Von Dr. Fritz Opitz 
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Fußball-WM – Info. zur japanischen Mannschaft 
��������
Folgende Information erreichte uns von der Tourismus & Congress GmbH Region Bonn/Rhein-
Sieg/Ahrweiler am 08.04.06. Diese Information könnte insbesondere  für japanische 
Mitglieder von Interesse sein. Daher fügen wir dies e im Rundbrief ein. 
 

Japanische Nationalmannschaft �������� �ã�Ä�ã�Ä�ã�Ä�ã�Ä �=�*�Z�=�^�4�o�S�=�*�Z�=�^�4�o�S�=�*�Z�=�^�4�o�S�=�*�Z�=�^�4�o�S  
  
1. Unterkunft  

-         Hilton Bonn (Berliner Freiheit 2, 53111 Bonn, Tel.: 0228-72690) 
-         Anreise der Mannschaft: 26.05.06  
-         Aufenthaltsdauer: min. 3 Wochen�� ��������
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2. Trainingsort 

-         Sportpark Nord (Kölnstraße 250, 53117 Bonn, Tel.: 0228-772666) 
-         Erreichbar per Bus (Linie 625, 635), bei erhöhter Nachfrage werden  

   Sonderbusse bereitgestellt�� ��������
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3. Trainingszeiten 

-         Grundsätzlich sind alle Trainingseinheiten öffentlich und eintrittsfrei 
- die genauen Termine werden nachgereicht��������
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4. Vorbereitungsspiele bis zu WM ��������  

-         30.03.06 Japan - Ecuador   1:0 
-         09.05.06 Japan . Bulgarien (Osaka, Japan) 
-         13.05.06 Japan - Schottland (Saitama, Japan)  
-         30.05.06 Japan - Deutschland (Leverkusen) 
-    04.06.06 Japan - Malta (Düsseldorf)  
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